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SEKTION MAIENGRÜN 

 
Protokoll der 46. Generalversammlung  
vom 6.11.2004  17.00 Uhr 
Hotel Melligerhof, Mellingen 

 
          
 
 

Vorsitz: Präsident Gilbert Monnerat  
 

Traktanden: 
1. Begrüssung und Präsenzliste 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 45.GV 2003 
4. Mutationen und Mitgliederstatistik 
5. Jahresbericht des Präsidenten 
6. Kassen- und Revisorenbericht 
7. Aktualisierung der Statuten 
8. Tourenbericht und Tätigkeitsprogramm (bitte beachtet dazu auch das Programm 

2004 in  http://www.naturfreunde-maiengruen.ch ) 
9. Hausangelegenheiten und Bericht des Obmanns 
10. Ehrungen (in diesem Jahr keine Jubilare) 
11. Verschiedenes  

 
 

1.  Begrüssung 
Unser Präsident, Gilbert Monnerat, begrüsste zu Beginn (17'20h) die anwesenden 49 Mitglieder 
und insbesondere die Ehrenmitglieder und Herrn Savoldi als Vertreter der Gemeinde Mägenwil. Er 
nannte dann die eingetroffenen Entschuldigungen.  Die Einladung erfolgte fristgerecht und damit 
ist die Beschlussfähigkeit der Versammlung gegeben – sie ist gemäss Statuten unabhängig von 
der Anzahl anwesender Mitglieder gegeben. 
Mit einem gemeinsam gesungenen Lied wurde dieses Traktandum beendet. 

     

2.  Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Martin Ackermann und Albert Saxer gewählt. 

 

3.  Protokoll 
Das Protokoll der 45. GV war ab dem Zeitpunkt des Versands der Einladung in unserer 
Homepage verfügbar und lag zudem ½ Stunde vor Beginn der GV im Versammlungslokal auf.  
Die Versammlung hatte keine Einwände und stimmte dem Protokoll zu. 

 

4.  Mutationen und Mitgliederstatistik 
Susi Graf gibt den Mitgliederstand per GV 2003 bekannt: 
 
Mitglieder          113 

 
Alle gedachten unserer verstorbenen Mitglieder Otto Müller und Peter Wirth. In ihrem Andenken 
brannte während der Versammlung eine Kerze auf dem Tisch des Vorstands.  
Weitere Austritte: 

Susan Bürgel und Bella Strebel. 
 

Neueintritte: 
Judith und Peter Braun 
 



5.  Jahresbericht des Präsidenten   
Gilbert Monnerat verliest den Jahresbericht 2004: Die Brandstiftungs-Serie, dem auch der 
Holzschopf unseres Hauses zum Opfer fiel, hat aufgehört. Der/die Brandstifter/in sind noch nicht 
bekannt. Die grösste Sorge unserer Sektion ist der stetige Mitgliederschwund, vor allem die 
fehlenden Jungmitglieder.  

 

  6. Kassen- und Revisorenbericht 
Die Kassiererin Susi Graf verliest den  Kassenbericht. Unser Vermögen beträgt CHF 24'787. Das 
ist um CHF 1'364 mehr als der Vorjahresabschluss. 
 
Die Revisorin Vreni Mettauer berichtet, sie und Peter Vogt haben die Kassen geprüft und für 
richtig befunden. 
Sie lobt und verdankt die exakte und saubere Kassenführung und beantragt die Entlastung. 
Die Versammlung beschliesst einstimmig die Entlastung und genehmigt einstimmig den Bericht. 

 

 7.  Anträge zur Revision der Statuten 
Gemäss Beschluss der letzten GV hat der Vorstand die neuen Statuten ausgearbeitet und 
anfangs September dem Landesverband zur Genehmigung vorgelegt. Dieser aber habe sie - 
nach Rückfrage unseres Präsidenten - nicht erhalten. Sie wurden nochmals zugestellt und lagen 
dem Landesverband daher erst letzten Monat vor und konnten nicht mehr überprüft werden.   
Die Statuten waren ab dem Zeitpunkt des Versands der Einladung in unserer Homepage 
verfügbar und wurden ½ h vor Beginn der GV den Anwesenden verteilt.   
Die Versammlung beschloss einstimmig:  

• dass der Sitz des Vereins so lautet: "Sitz in Mägenwil und mit der Postadresse der 
Präsidentin/des Präsidenten" 

• die Statuten nach der Genehmigung durch den Landesverband der nächsten GV 
nochmals zur Genehmigung vorzulegen sind 

 

 8.  Tourenbericht 2004 / Tätigkeitsprogramm 2005 
Theo Burkhardt hält Rückschau auf das Tourenjahr 2004:  
Es fanden 33 Anlässe mit einer Beteiligung von total 417 Teilnehmenden statt. Davon waren: 

  7 gemütliche und gesellige Anlässe 
13  Familienwanderungen 
  3   Wanderungen 
  2  Bergwanderungen 
  1 Weitwandern (Distanzmarsch) 
  -  Hochtouren 
  1 Klettertour 
  4   Skitouren 
  - Wanderwoche  
 2   Arbeitseinsätze in unserem NF-Haus 

 
Das  Tätigkeitsprogramm 2005 wird von Theo verteilt und vorgestellt.  Siehe auch in   
http://www.naturfreunde-maiengruen.ch für das Jahr 2005. 
     
Zum Schluss  verweist Theo auf die noch folgenden Touren im November und Dezember 2004 
und Januar 2005 und die Leiter berichten über die Touren im Oktober 2004.  

      

 9.  Hausangelegenheiten und Bericht des Hausobmanns  
Hans Byland bedankte sich bei allen Helfern und bedauert, dass es immer dieselben Leute sind.  
Er bedankte er sich ausdrücklich für all jene, die spezielle Arbeiten verrichteten. 
 
Am 22. Nov. 2003 brannte der Schopf mit allem Brennholz, Werkzeugen, Tischen und Stühlen 
wegen Brandstiftung ab. Die Versicherung zahlte den Schaden, jedoch abzüglich der von ihr 
festgestellten Unterversicherung. 
 
Zum Schluss lässt Hans die Liste für die Hüttendienste an den Sonntagen zirkulieren und bittet, 
dass sich auch Mitglieder eintragen, die bisher noch keinen Hüttendienst leisteten und bitte alle 
sich zu beteiligen. Im Moment ist der Hüttenbetrieb nur möglich, da einige pro Jahr 2- und 3mal 
die Hütte betreuen.  
Gilbert bedankt sich bei Hans für seine Arbeit.  



 

10. Ehrungen 
--- in diesem Jahr keine Jubilare --- 

 

11. Verschiedenes 
Gilbert berichtet über die Kantonalversammlung in Klingnau: 
Der Kantonalverband hat mit einem Defizit abgeschlossen uns daher werden die Mitgliedsbeiträge 
erhöht. Dann wird über das Jahrbuch diskutiert.  
Einstimmiger Beschluss: Es wie bisher zu denselben Usanzen weiterführen.   
 
Herr Savoldi überbringt die Grüsse des Gemeinderats und berichtet dann über die 
Brandstiftungsserie. Den Wiederaufbau des Holzschopfs hat der Kanton erst nach langer Zeit 
bewilligt (unser Haus steht im Naturschutzgebiet).  Herr Savoldi bittet und, dass auch wir an der 
Präsidentenkonferenz der Mägenwiler Vereine teilnehmen und wir dort unser Programm zur 
Veröffentlichung vorlegen. Und zum Abschluss bedankt er sich für unsere Sorge um das 
"Steinbruch-Haus". 
 
Markus dank allen Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit und Josy und Gery für die Beschaffung der 
Getränke  und das Getränkeinventar. 
 
Weitere Anträge aus der Versammlung waren keine zu verzeichnen. 
 
Gilbert konnte die Versammlung mit einem Lied um 19’05 Uhr schliessen. 

 
 
         
 
 
                                                                                                   Der Aktuar: 
                                                                                                   Hans-Peter Korn 


